
 

Geotechnik Aalen 

AKTENVERMERK NR. 17 

 

Datum: 24.09.2019 

 

Bearbeiter: W. Höffner, Dipl.-Geol. / Th. Peter, Dipl.-Geol. 

 

Projekt: 18184 Projekt „PM 5 neu“ – Neubau einer Papierfabrik in Aalen-Unterkochen 

 

Anlass: Errichtung Grundwassermessstelle KB 20 

 

Verteiler: Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG, Herr Dollinger, a.dollinger@palm.de 

 Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG, Herr Maier, f.maier@palm.de 

 BHM Ingenieure, Herr Gfrerer, niklas.gfrerer@bhm-ing.com 

 Geotechnik Dr. Heer GmbH, Herr Rampendahl c.rampendahl@gcg-dr-heer.de 

 3P Geotechnik ZT GmbH, Herr Krösbacher, c.kroesbacher@3pgeo.com 

 

Bei dem im Bau befindlichen Mitarbeiter-Parkplatz der Papierfabrik Palm wurde im August 2019 

eine Kernbohrung KB 20 bis 8,00 m u. Gel. abgeteuft und zu einer 5‘‘ Zoll Grundwassermessstelle 

ausgebaut. Die Errichtung erfolge gemäß dem gemäß dem Bescheid Az.: 54.3-54.3-

891441/Palm/AA/Parkplätze, Punkt 2.3 m. des RP Stuttgart vom 16.05.2019 im Abstrom der Versi-

ckerungsmulden des Mitarbeiter-Parkplatzes. Die Grundwassermessstelle GWM KB 20 wurde in 

Lage und Höhe durch das Vermessungsbüro Lingel, Aalen eingemessen. Die Lage ist dem Lage-

plan in der Anlage 1 zu entnehmen.  

 

Mit der Kernbohrung wurde die in der Geologischen Zone I (vgl. unseren Geotechnischen Grundla-

genbericht Az.: 18 184 be04 hö/pe vom 19.11.2019) zu erwartende Schichtfolge aufgeschlossen. 

Der angetroffene Schichtenaufbau wurde ingenieurgeologisch und bodenmechanisch aufgenom-

men und entsprechend repräsentativ beprobt und dokumentiert. Die Ergebnisse sind als Schicht-

profil auf der Anlagen 2.1 dargestellt. 

 

Unterhalb von geringmächtigem humosem Oberboden stehen bis 1,40 m u. Gel. künstliche Auffül-

lungen an. Diese setzen sich zuoberst aus Kiesen mit hohem Feinkornanteil zusammen, auf die zur 

Tiefe hin bindige Auffüllungen (Schluff/Ton) folgen. Die Kiesfraktion setzt sich hauptsächlich aus 

Kalksteinen mit vereinzelten Ziegelresten zusammen. In der Tiefenlage zwischen 1,00 m und 

1,40 m sind in die Auffüllungen Spuckstoffe eingelagert. Der natürlich anstehende Boden beginnt 

mit bindigen Auelehmen, die zur Tiefe einen zunehmenden Kiesanteil (gerundete Kalksteine) auf-

weisen. Die Konsistenz der Auelehme wurde im Feldversuch mit weich- bis steifplastisch bestimmt. 
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Auf die Auelehme folgen ab 2,00 m u. Gel. schwach schluffige bis schluffige Talkiese. Die erdfeuch-

ten, im Grundwasser nassen Kiese setzten sich aus gerundeten Kalksteinen zusammen. Ab 7,55 

m u. Gel. wurde das Verwitterungsprofil des Oxfordmergels (plastifizierter Ton) aufgeschlossen. In 

dieser Schicht wurde die Kernbohrung in einer Tiefe von 8,00 m u. Gel. im Grundwasserstauer 

planmäßig beendet. 

 

Grundwasser wurde im Zuge der Bohrarbeiten am 27.08.2019 in Form von freiem Grundwasser 

innerhalb der Talkiese bei 3,40 m u. Gel. (444,59 m ü. NN) angetroffen. Nach Beendigung der 

Bohrarbeiten wurde der Wasserspiegel bei 2,80 m u. Gel. (445,19 m ü. NN) eingemessen. Es han-

delt sich hierbei nur um eine Momentaufnahme im Bohrloch und nicht um einen längerfristigen Ru-

hewasserspiegel. 

 

Der Ausbau zur Grundwassermessstelle erfolgte bis 7,50 m u. Gel. Der Ausbauplan liegt in der 

Anlage 2.2 bei. 

 

Die Grundwassermessstelle wurde in das monatliche Messprogramm der Grundwassermesstellen 

der Papierfabrik Palm aufgenommen. Bei der ersten Wasserstandsmessung in der Grundwasser-

messstelle wurde am 20.09.2019 ein Pegelstand von 445,30 m ü. NN ermittelt.  

 

Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung. 

 

Für die Geotechnik Aalen Sachbearbeiter: 

 

 

 

Dipl.- Geol. W. Höffner    Dipl.-Geol. Th. Peter 

 

Anlagen: 

Anlage 1:  Lageplan mit Untersuchungspunkten, M 1:1.000 

Anlage 2.1:  Profil der Kernbohrung KB 20 

Anlage 2.2:  Ausbauplan der Grundwassermessstellen KB 20 mit Profil 
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